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Einheitlicher Mehrwertsteuersatz 
 

Die Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU NRW fordert die CDU/CSU 1 

Bundestagsfraktion auf, einen möglichst weitgehend einheitlichen Mehrwertsteuersatz 2 

auf alle Leistungen im Sinne des Umsatzsteuergesetzes zu beschließen. 3 

 4 

Begründung: 5 

 6 

Die steuerlichen Vergünstigungen aufgrund der unterschiedlichen Mehrwertsteuersätze 7 

betragen ca. 20 Mrd. € pro Jahr. Aus diesem Grund hat bereits der Bundesrechnungshof 8 

empfohlen, die Ermäßigungstatbestände, die den Kriterien der Klarheit, 9 

Nachvollziehbarkeit und Steuergerechtigkeit nicht standhalten, abzuschaffen. Die 10 

unterschiedlichen Mehrwertsteuersätze fördern auch Steuerunehrlichkeit. So entfallen 11 

dem Fiskus weit über 500.000,00 € pro Jahr wegen der Steuerunehrlichkeit im 12 

Restaurantbereich, bei dem es zu erheblichen Umsatzsteuerausfällen kommt, weil „In-13 

Haus“-Umsätze als „Außer-Haus“-Umsätze deklariert werden. 14 

 15 

Wer über Steuervereinfachungen redet ist völlig unglaubwürdig, wenn man bedenkt, dass 16 

die Liste der Waren, auf die nur 7 % Mehrwertsteuer zu zahlen sind, 140 Seiten umfasst in 17 

den Verordnungen der Steuergesetzgebung. Nicht nur Behörden, sondern auch Gerichte 18 

werden mit der nicht nachvollziehbaren Willkür auf diesem Gebiet beschäftigt. Es ist nicht 19 

nachzuvollziehen, warum zwischen Langusten und Garnelen verschiedene 20 

Mehrwertsteuersätze gelten, ebenso zwischen Rennpferden und normalen 21 

Gebrauchspferden. 22 

 23 
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Diese steuerlichen Unterscheidungen sind rational nicht zu erklären. Den Steuerpolitikern 24 

müsste eigentlich der Mund offen stehen, wenn sie bedenken, dass für vorgefertigte 25 

Prothesen der ermäßigte Mehrwertsteuersatz gilt und für speziell angefertigte Prothesen 26 

die volle Besteuerung. 27 

 28 

Die unterschiedlichen Mehrwertsteuersätze sind nichts anderes als der Ausdruck 29 

bedenklicher Klientelpolitik. 30 

 31 

Votum der Antragskommission:  32 

Erledigt bei Annahme des Antrages A09 33 


